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Lokalsport DFB-Team: Die Defensive
schwächelt auch weiterhin
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Fußball aktuell

Luftgewehr

Fußball aktuell

Die Jugend
wildert auf
der Kegelbahn

KREISLIGA 2 ER/PEG
NACHHOLSPIELE

Dienstag, 4. Juni, 18.30 Uhr
FC Troschenreuth – DJK Weingarts
SC Pommelsbrunn – FSV Weißenbrunn
Mittwoch, 5. Juni,18.30 Uhr
FC Ottensoos – SK Lauf
SV Kleinsendelbach – ASV Forth
Donnerstag, 6. Juni, 18.30 Uhr
SV Ermreuth – SV Auerbach
Samstag, 8. Juni, 16 Uhr
TSV Brand – SC Pommelsbrunn
SpVgg Neunkirchen – DJK Weingarts
SV Kleinsendelbach – SV Simonshofen
Sonntag, 9. Juni, 15 Uhr
SK Lauf – Türk SK Röthenbach

VERLEGUNGEN AM
LETZTEN SPIELTAG

Dienstag, 11. Juni, 18,30 Uhr
DJK Weingarts – SV Kleinsendelbach
SC Pommelbrunn – SC Ottensoos
SV Simonshofen – SV Ermreuth
Troschenreuth – SpVgg Neunkirchen
Sollte es am letzten Spieltag für Weingarts
um nichts mehr gehen, muss die Partie ge-
gen Kleinsendelbach nicht mehr ausgetra-
gen werden.

KREISKLASSE 1 ER/PEG
NACHHOLSPIELE

Dienstag, 4. Juni, 18.30 Uhr
SV Hammerbach – ASV Möhrendorf
SV Tennenlohe II – SC Adelsdorf
Donnerstag, 6. Juni, 18.30 Uhr
SpVgg Heßdorf II – Hammerbacher SV
SpVgg Zeckern – SG Siemens Erlangen
Freitag, 7. Juni, 18.30 Uhr
ASV Möhrendorf – TSV Höchstadt

KREISKLASSE 2 ER/PEG
NACHHOLSPIELE

Mittwoch 5. Juni, 18.30 Uhr
SpVgg Reuth – SpVgg Dürrbrunn
Donnerstag, 6. Juni, 18.30 Uhr
Effeltrich – Willersdorf
DJK Hallerndorf – SpVgg Hausen
SV Hetzles – DJK Wimmelbach
SV Pretzfeld – SpVgg Heroldsbach
Bammersdorf – SV Moggast,
Freitag, 7. Juni, 18.30 Uhr
SpVgg Reuth – DJK Pinzberg
Samstag, 8. Juni, 16 Uhr
Eggolsheim – Dürrbrunn

VERLEGUNGEN VOM
LETZTEN SPIELTAG

Dienstag, 11. Juni, 18.30 Uhr
SpVgg Dürrbrunn – SV Pretzfeld
DJK Wimmelbach – SV Pretzfeld
SpVgg Heroldsbach – DJK Hallerndorf
Wenn es für Heroldsbach am letzten Spiel-
tag um nichts mehr geht, findet das Spiel
gegen Hallerndorf am Sonntag statt.

KREISKLASSE 3 ER/PEG
NACHHOLSPIELE

Mittwoch 5. Juni, 18.30 Uhr
FC Wichsenstein – SV Hiltpoltstein
Donnerstag, 6. Juni, 18.30 Uhr
ASV Pegnitz 2 – SC Auerbach
Freitag, 7. Juni, 19 Uhr
SV Wolfsberg – SV Bronn
Dienstag, 11. Juni, 18.30 Uhr
SV Wolfsberg – SC Auerbach

A-KLASSE 1 ER/PEG
NACHHOLSPIELE

Mittwoch, 5. Juni, 18.30 Uhr
DJK Erlangen – SC Adelsdorf
FSV Großenseebach II – TSV Hemhofen
Donnerstag, 6. Juni, 18.30 Uhr
TSV Lonnerstadt II – DJK Oesdorf
TSV Neuhaus – TSV Röttenbach II
ASV Höchstadt – SV Buckenhofen II
SC Gremsdorf – SC Hertha Aisch

A-KLASSE 3 ER/PEG
NACHHOLSPIELE

Mittwoch, 5. Juni, 18.30 Uhr
TSV Ebermannstadt – ATSV Forchheim
TSV Kunreuth – DJK Weingarts II
Donnerstag, 6.Juni, 18.30 Uhr
DJK Eggolsheim II – TSV Kirchehrenbach II
Samstag, 8. Juni, 16 Uhr
SpVgg Effeltrich II – TSV Kunreuth

VERLEGUNGEN VOM
LETZTEN SPIELTAG

Montag, 10.Juni, 18.30 Uhr
TSV Ebermannstadt – Effeltrich II
TSV Kunreuth – FC Schlaifhausen
DJK Weingarts – DJK Weigelshofen

A-KLASSE 4 ER/PEG
NACHHOLSPIELE

Dienstag, 4. Juni, 18.30 Uhr
SC Auerbach II – FC Leutenbach
Mittwoch, 5. Juni, 18.30 Uhr
SC Egloffstein – SV Kirchenbirkig
Donnerstag, 6. Juni, 18.30 Uhr
SV Hartenstein – FC Stöckach

A-KLASSE 5 ER/PEG
NACHHOLSPIELE

Dienstag 4. Juni, 18,30 Uhr
TSV Neunkirchen II – SV Schwaig
FC Röthenbach – ASV Pettensiedel
SpVgg Neunkirchen II – SV Schwaig II
SV Kleinsendelbach II – ASV Forth II
Donnerstag, 6. Juni, 18.30 Uhr
TSV Neunhof II – TSV Rückersdorf
SpVgg Diepersdorf II – TSV Brand II
Sonntag, 9. Juni, 14.15 Uhr
TSV Brand II – ASV Herpersdorf
Sonntag, 9. Juni, 15 Uhr
TSV Neunkirchen II – TSV Neunhof

VERLEGUNGEN VOM
LETZTEN SPIELTAG

Dienstag,11. Juni, 18.30 Uhr
ASV Herpersdorf – TSV Rückersdorf
TSV Neunhof II – FSV Schönberg
SpVgg Diepersdorf II – SV Henfenfeld II

Fuglau/Forchheim — Das DCRT-
Team von Heiko Dlugos nahm
am 24-Stunden-Rennen in Fug-
lau, Österreich, teil. Ziel dieser
Veranstaltung war, großartigen
Motorsport mit möglichst wenig
finanziellem Aufwand zu prä-
sentieren. Zugelassen waren
Fahrzeuge bis zu einer Hub-
raumgrenze von 1500 ccm. Die
Fahrzeuge mussten mit Origi-
naldimension der Reifen, serien-
mäßigem Motor ohne Tuning-
maßnahmen, Beleuchtung ohne
Zusatzscheinwerfer dem offi-
ziellen Serienzustand entspre-
chen.

Start auf dem Nordring in
Fuglau, in der Nähe von Wien,
war für die 40 Teilnehmer am
Samstag um 16 Uhr. Die Renn-
strecke mit einer Länge von ca.
1,2 Kiliometern ist teils asphal-
tiert, teils Schotterpiste, hat we-
der Tankstelle noch Beleuch-
tung und forderte sowohl tags-
über wie auch nachts von jedem
Team vollen Einsatz.

Ziel des Rennens war, inner-
halb von 24 Stunden auf dem
Ring 1200 Kilometer zu errei-
chen. Dazu musste jedes Team
mit mindestens fünf Fahrern an-
treten, die sich rund um die Uhr
turnusmäßig abwechselten.

Defekte am laufenden Band

Im Vordergrund stand, das
Fahrzeug nach 24 Stunden trotz
teilweise unglaublich schlechter
Piste und widriger Witterungs-
verhältnisse über die Ziellinie zu
fahren. Hierzu mussten die
Teams teilweise nahezu Unmög-
liches versuchen, um die Fahr-
zeuge nach diversen Ausfällen
wieder auf die Strecke zu brin-
gen. Defekte wie überhitzte Mo-
toren, gebrochene Fahrwerktei-
le wie Antriebswellen, Auspuff-
anlagen, Vergaser- und Zün-
dungsprobleme etc. wurden von
den Teams oft nur notdürftig re-
pariert, damit die Fahrzeuge
möglichst schnell wieder ein-
satzbereit waren. Die hierfür

von den jeweiligen Teams selbst
errichteten Servicezonen waren
mit nahezu kompletten Werk-
stattausrüstungen inklusive
Schweißgerät eingerichtet.

Aufgrund der vielen Teilneh-
mer auf dem kleinen Kurs gab es
hin und wieder auch ungewollt
„Kontakte“ zwischen den Fahr-
zeugen, so dass daraus resultie-
rend durchaus auch Anbauteile
wie Motorhauben, Kotflügel
oder Scheiben an den Fahrzeu-
gen fehlten.

Das DCRT-Team mit Heiko
Dlugos, Peter Patsch, Manfred
Irger, Werner Krawietz und
Dieter Mihalits hatte extra für
dieses Rennen in Österreich ei-
nen Ford Cortina, Baujahr 1967,
erworben, der die letzten 20 Jah-
re in einer Scheune stand. Der
Wagen stammt in Erstbesitz aus
Österreich und wurde vom
Team wieder zum „Leben“ er-
weckt: Motor, Fahrwerk, Verga-
ser, Zündung und Bremsanlage
benötigten einen Check bzw. ei-

ne Überholung, um an den Start
gehen zu können.

Bei Ihrer ersten Teilnahme an
dieser Veranstaltung belegte das
DCRT-Team Platz 26. Von den
insgesamt 1200 Kilometern
wurden mit dem Cortina 771 km
gefahren. Technische Defekte
bei der Motoraufhängung, der
Kraftstoffversorgung, der Aus-
puffanlage, dem Kühlsystem
und ein verlorener Scheibenwi-
scher bei starkem Regen, konn-
ten vom Team immer wieder re-
pariert werden. Allerdings ließ
ein zuletzt rauchender Motor
nach 21 Stunden leider keinen
weiteren Rennkilometer mehr
zu. Ein Zuschauer brachte es
treffend auf den Punkt „Ich habe
noch nie ein Auto gesehen, das so
viel qualmt und trotzdem noch
so lange fährt.“

Alle im DCRT-Team waren
sich einig, dass man an der Ver-
anstaltung im nächsten Jahr mit
den gewonnenen Erkenntnissen
erneut teilnehmen wird. ft

Zeckern — Im Steilpass-Gespräch
(Samstagsausgabe) erzählte Flo-
rian Schmitt von der Meister-
schaft in der Kreisklasse 1
ER/PEG und dem damit ver-
bundenen Aufstieg. Der 35-jäh-
rige Torhüter der SpVgg Ze-
ckern konnte sich am Wochen-
ende aufgrund einer Spielabsage
voll aufs Feiern konzentrieren.

Wie ist Ihr Wochenende gelaufen?
Florian Schmidt: Lange Feiern,
kurze Nächte. Dadurch, dass
unser Spiel gegen Siemens Er-
langen aufgrund der schlechten
Platzverhältnisse abgesagt wur-
de, haben wir die Zeit genutzt,
um unseren Aufstieg zu feiern.
Von Donnerstag bis Samstag wa-
ren wir mit der Mannschaft un-
terwegs. Das Spiel gegen Sie-
mens Erlangen wird jetzt am
Donnerstag nachgeholt.

Was hat Sie besonders begeistert?
Natürlich die Bayern. So einen
Triple-Gewinn wird man wahr-
scheinlich nie wieder erleben.

Nach dem 3:0 war das Spiel ei-
gentlich gelaufen, aber die
Münchner waren anscheinend
mit den Gedanken schon bei der
Feier. Solche Spiele sind für die
favorisierte Mannschaft immer
sehr schwer.

Die Fragen stellte unser Mitarbei-
ter Max Kaltenhäuser

�

Punktestand: Am kommenden Wochenen-
de empfängt Sebastian Zeilinger vom ATSV
Erlangen den Steilpass von Florian Schmitt,
dem für die überbrückte Strecke 18 Punkte
gutgeschrieben werden.

Kreis Forchheim — Keine Zeit
zum Durchschnaufen: Heute
geht es bereits mit Nachholspie-
len im Fußball-Kreis weiter.

Kreisliga 1 ER/PEG

Im Kellerduell kann sich der SC
Uttenreuth mit einem Sieg end-
gültig in Sicherheit bringen. Der
SV Kleinsendelbach muss dage-
gen unbedingt gewinnen, denn
der Abstand zum Schleuderplatz
beträgt nur zwei Punkte. Ein
spannendes und umkämpftes
Spiel steht also an.

Kreisliga 2 ER/PEG

Für die DJK Weingarts zählt am
heutigen Dienstag um 18.30 Uhr
nur ein Sieg, um im Titelrennen
zu bleiben. Außerdem ist ein
Dreier notwendig, damit man
den schärfsten Verfolger SK
Lauf auf Distanz halten kann.
Bei der Partie Pommelsbrunn
gegen Weißenbrunn benötigt
der SC einen Punkt, um den Li-
gaerhalt endgültig in der Tasche
zu haben. Weißenbrunn muss

dagegen gewinnen, um zumin-
dest noch auf den Schleuderplatz
kommen zu können.

Kreisklasse 1 ER/PEG

Vier Nachholspiele finden heute
statt, hierbei geht es nur noch
ums Prestige. Vizemeister SC
Adelsdorf gastiert beim Abstei-
ger Tennenlohe II, Hammer-
bach empfängt Möhrendorf.

A-Klasse 4 ER/PEG

Tabellenführer FC Leutenbach
steht beim SV 08 Auerbach 2 un-
ter Druck, denn nach dem Re-
mis gegen Pegnitz muss ein Sieg
eingefahren werden, um nicht
noch vom SV Kirchenbirkig ab-
gefangen zu werden.

A-Klasse 5 ER/PEG

Es kann zu Vorentscheidungen
kommen: Kleinsendelbach II
kann sich mit einem Sieg gegen
Forth II sichern. Pettensiedel
gastiert beim FC Röthenbach
und wäre mit einem Sieg auch
endgültig in Sicherheit. ab

GAU OBERFRANKEN WEST
RUNDE 14

GAUOBERLIGA
La’sendelb. – AH Wiesenth. 1495:1511
AH Gosb. – ZSG Wiesenthau1507:1490
Fr. Effeltrich – ZSG Burgebr.1494:1468
AH Pinzberg – Bav. Pinzb. II 1500:1492
1. AH Wiesenthau 14 21 112 24:4
2. Fr. Effeltrich 14 20 989 20:8
3. AH Gosberg 14 21 019 18:10
4. AH Pinzberg 14 21 050 17:11
5. ZSG Wiesenthau 14 21 028 17:11
6. Langensendelb. 14 20 955 10:18
7. Bav. Pinzberg II 14 20 516 6:22
8. ZSG Burgebrach 14 20 437 0:28
Einzelbeste, Eger (AH Gosberg) 391,
Drummer (AH Wiesenthau) 382, Albrecht
(AH Pinzberg) 382

GAULIGA GRUPPE 1
Breitengüßb. – Bav. Kersb. 1487:1484
Götzendorf II – Buckenhof. 1510:1462
Bav. Effeltr. III – Strullend. 1491:1482
SH Trailsdorf – Eggolsh. II 1489:1467
1. SG Breitengüßb. 14 20 911 22:6
2. Bav. Kersbach 14 20 845 19:9
3. SH Strullendorf 14 20 865 17:11
4. Bav. Effeltrich III 14 20 793 16:12
5. SH Trailsdorf 14 20 756 13:15
6. SV Götzendorf II 14 20 749 13:15
7. Eintr. Eggolsheim II 14 20 695 10:18
8. Vikt. Buckenhofen 14 20 484 2:26

GAULIGA GRUPPE 2
SV Hagenb. – Tell Heroldsb.1460:1495
EW Reuth – FS Hausen II 1492:1448
Veilbr.-Siegr. – Strullend. II 1473:1480
Weilersbach – La’sendelb. II1507:1455
1. Tell Heroldsbach 14 20 786 22:6
2. EW Reuth 14 20 732 20:8
3. Weilersbach 14 20 838 18:10
4. SH Strullendorf II 14 20 732 15:12
5. Trubacht. Hagenb. 14 20 477 10:18
6. Langensendelb. II 14 20 440 10:18
7. Veilbronn-Siegr. 14 19 250 10:18
8. FS Hausen II 14 20 486 6:22
SH Strullendorf II 1 Punkt Abzug wegen zu
spät abgegebener Liste
Einzelbeste, Vanessa Sponsel (EL Göt-
zendorf III) 389, Pflaum (SG Breitengüß-
bach) 387, Eismann (SH Trailsdorf) 387

KREISLIGA 1 ER/PEG
NACHHOLSPIELE

Dienstag, 4. Juni, 18.30 Uhr
SV Langensendelbach – SC Uttenreuth
Donnerstag, 6. Juni 18.30 Uhr
FSV Großenseebach – Kirchehrenbach
Sonntag, 9. Juni, 15 Uhr
SV Weilersbach – SpVgg Uehlfeld
Dienstag, 11. Juni, 15 Uhr
SV Tennenlohe – SV Langensendelbach

VERLEGUNGEN AM
LETZTEN SPIELTAG

Dienstag, 11. Juni, 18.30 Uhr
SV Muggendorf – FSV Großenseebach
TSV Kirchehrenbach – SV Poxdorf
ASV Niederndorf – SC Uttenreuth
Sollte es am letzten Spieltag für Kirch-
ehrenbach und Uttenreuth um nichts
mehr gehen, finden die Spiele wie ur-
sprünglich geplant am Sonntag statt.

KREISKLASSE BAMBERG 2
Dienstag, 4. Juni, 18.30 Uhr
FC Wacker Bamberg – Heiligenstadt

Forchheim — Die Forchheimer
Schachjugend trifft sich am
Freitag, 7. Juni, ab 16 Uhr nicht
zum Denksport, sondern gibt
sich beim Bowling in die Kugel.
Bei UP Sports in der Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße dürfen
sich auch ältere Brettstrategen
unter den Nachwuchs mischen.
Das Jugendtraining entfällt.

Im Anschluss ab 19.30 Uhr
darf dann der Nachwuchs bei
den Erwachsenen mitblitzen,
die ab 19.30 Uhr ihre Vereins-
meisterschaft im Blitzschach
auskämpfen.

Gäste gern gesehen

Spielort ist das Haus des Hand-
werks (Schützenstr. 26). An
beiden Veranstaltungen dürfen
nach Voranmeldung bei Spiel-
leiter Johannes Gründel (Tel.
09133 / 769455) auch Gäste
teilnehmen. ug

Mit dem Ford Cortina, Baujahr 1967, nahm das DCRT-Team am 24-Stunden-Rennen in Fuglau teil. Foto: privat

Florian Schmitt und die Zeckerner
müssen nochmal ran. Foto: privat

RALLYE Er qualmt, rattert – und hat über 45 Jahre auf dem „Buckel“: Beim 24-Stunden-Rennen in
Fuglau geht das DCRT-Team um Heiko Dlugos mit einem Ford Cortina an den Start. Ein Abenteuer.

Von der Scheune auf die Piste

STEILPASS

Nach der Aufstiegsfeier
folgt der Party-Marathon

FUSSBALL

Für Weingarts zählt im
Titelrennen nur ein Dreier

SCHACH


